
 

 
 
 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zum Sonntag der Weltmission 

 

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 
 
 
„…. denn sie werden Erbarmen finden“ (Mt 5,7) lautet das 
Leitwort zum diesjährigen Sonntag der Weltmission, den wir 
in Deutschland am 23. Oktober begehen. Wir laden Sie in 
diesem Jahr ein, das Engagement unserer Schwestern und 
Brüder auf den Philippinen näher kennenzulernen. Aus dem 
Glauben heraus setzen sie sich für die Würde der Menschen 
und den Schutz der Familien ein. Trotz wiederholter Natur-
katastrophen und weit verbreiteter Armut lassen sie sich die 
Freude am Leben und am Glauben nicht nehmen. 
 
Mit dem Leitwort aus den Seligpreisungen der Bergpredigt 
fügt sich der Weltmissionssonntag in der Heilige Jahr der 
Barmherzigkeit ein. Wir sind aufgerufen, uns von der gren-
zenlosen Barmherzigkeit Gottes berühren zu lassen und 
selbst zu einem Werkzeug der Barmherzigkeit in unserer 
Welt zu werden. Auch die Kollekte am Sonntag der Weltmis-
sion ist ein Ausdruck dafür. Sie ist die größte Solidaritätsak-
tion der Katholiken weltweit. Auf allen Kontinenten wird sie 
zugunsten der ärmsten Diözesen der Welt durchgeführt. 
 
Liebe Schwestern und Brüder, setzen Sie am Weltmissions-
sonntag ein Zeichen! „Die Barmherzigkeit Gottes ist sehr 
konkret“, schreibt Papst Franziskus, „und wir alle sind geru-
fen, diese Erfahrung in eigener Person zu machen.“ Wir bit-
ten Sie um Ihr Gebet und um eine großzügige Spende bei 
der Kollekte für die Päpstlichen Missionswerk Missio. 
 
      Für das Erzbistum Köln 
      + Rainer Maria Card. Woelki 
      Erzbischof von Köln 
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